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Darum geht es Az. BFH

1-%-Regelung und das Fahrtenbuch

Welche Kriterien sind heranzuziehen, wenn für ein im Betriebsvermögen befindliches Kfz kein 
Fahrtenbuch geführt wird? Wie kann der sogenannte „Anscheinsbeweis“ erschüttert werden?

III R 34 / 22

Schätzung nach der Richtsatzsammlung

Kann der Prüfer die Besteuerungsgrundlagen nicht ermitteln, schätzt er sie. Hierzu nutzt er die 
Richtsatzsammlung der Finanzverwaltung. Jetzt muss der BFH entscheiden, unter welchen 
Voraussetzungen eine Richtsatzprüfung zulässig ist.

X R 19 / 21

Wann müssen Gutscheine erfasst werden?

In einem Gastrofall mit einer Einnahmen-Überschuss-Rechnung entscheidet der BFH,  
zu welchem Zeitpunkt die Einnahmen aus Gutscheinen zu erfassen sind. 

X R 3 / 22

Wann sind Provisionsforderungen zu aktivieren?

Ein Versicherungsvertreter erhält seine Provision, nachdem der Versicherungsnehmer seine 
Prämie bezahlt hat. Da es verschiedene Prämienmodelle gibt, muss der BFH klären, in welchem 
Zeitpunkt der Versicherungsvertreter seinen Provisionsanspruch bilanzsteuerrechtlich  
„realisiert“ hat, wann er also zu versteuern ist.

X R 12 / 22

Ist bei Luxus-Automodellen eine 100%igen betriebliche Nutzung plausibel?

Nutzen Sie ein Fahrzeug Ihres Betriebsvermögens für private Zwecke, müssen Sie entweder ein 
Fahrtenbuch führen oder die 1-%-Regelung anwenden. Wird das Fahrzeug nicht privat, sondern 
nur betrieblich genutzt, entfällt eine Besteuerung. Der BFH muss jetzt entscheiden, wie der 
rein betriebliche Nachweis zu erbringen ist. Darüber hinaus geht es um Voraussetzungen eines 
ordnungsgemäßen Fahrtenbuchs.

VIII R 12 / 21

Aufteilung der Umsatzsteuer für Sparmenüs beim Außer-Haus-Verkauf

Wie wird die Umsatzsteuer ermittelt, wenn Sparmenüs aus Lieferungen bestehen, die so-
wohl dem ermäßigten Steuersatz als auch dem Regelsteuersatz unterliegende Getränke und 
Spielzeug als „Non-Food-Bestandteile“ enthalten? Ist die Food-and-Paper-Methode oder die 
Einzelverkaufspreismethode (auch: Marktpreismethode) anzuwenden?

XI R 19 / 23

Fitnessclub-Beiträge während Corona

Sind Beitragszahlungen an ein Fitnesscenter auch dann als Entgelte für umsatzsteuerpflichtige 
Leistungen anzusehen, wenn das Fitnesscenter aufgrund einer vorübergehenden, pandemie-
bedingten Schließung keine Nutzung seiner Räumlichkeiten anbieten kann?

XI R 36 / 22 
und XI R 

5 / 23

Nachträglich mit dem Bauträger vereinbarte Sonderleistungen

Unterliegen nachträglich mit einem Bauträger vereinbarte Sonderleistungen nach Erwerb eines 
noch nicht errichteten Gebäudes der Grunderwerbsteuer?

II R 15 / 22 
und II R 

18 / 22

Bilanzierung von Steuernachforderungen

Wann bilanzieren Sie eine Steuernachforderung und Steuerberatungskosten für hinterzogene 
Beträge? Ist es das Jahr, zu dem sie wirtschaftlich gehören, oder das Jahr, in dem der Fiskus den 
Sachverhalt entdeckt hat?

XI R 19 / 21

Betriebsveranstaltung und Lohnsteuerpauschalierung

Muss die Betriebsfeier allen Mitarbeitern offen stehen, um die 25-%-Pauschalierung anwenden 
zu können? Nach einer   Änderung der Rechtslage ist dies seit dem Jahr 2015 strittig.

 VI R 5 / 22


